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im Gefolge des Kaiſers befindliches Mitglied des 
Das Waſſeramt. Auswärtigen Amts übernehmen. 


Der auf Grund des Erlafjes vom 28. Fe⸗ — In Sachen der Sonntagsruhe fand am 
bruar d. J. ernannte „Ausſchuß zur Unterſuchung Donnerſtag Abend bei Keller, Köpnicerſtraße 97, 
der Waſſerverhältniſſe in den der Ueberſchwem⸗ eine öffentliche Verſammlung der Obſt⸗, Gemüſe , 
mungsgefahr beſo ders ansgeſetzten Flußgebieten“ Milch⸗, Kohlen⸗, Vorkoſt⸗ und Materialwaaren⸗ 
hat nach erfolgter Koaſtituirung beſchloſſen, daß Händler ftatt, um zu berathen, welche Schritte 
außer dem aus fünf Mitgliedern beſtehenden ſie gegenüber dem Schankgewerbe zu thun haben. 
engeren Ausſchuß, der feinen ſtändigen Sitz in Die Verſammlung war von etwas über 300 
Berlin und die Aufgabe hat, den vom Geſammt⸗ Theilnehmern beſucht. Ausgegangen war die 
ent: feſtgeſtellten Arbeitsplan durchzuführen, Einladung zu dieſer Verſammlung von den Vor⸗ 
die ehe des Ausſchuſſes vorzubereiten und ſtänden einiger Berufsvereinigungen der ge 

e Arbeiten des Bureaus zu leiten — noch ſo- nannten Branchen. Es kommen dabei in Be⸗ 
genannte Unterausſchüſſe gebildet werden follen. tracht die Vereine „Gemeinſchaft“, „Potsdamer 
Dieſe werden für ſedes der verſchiedenen Fluß, Vorſtadt“, „Südwest“, „Immergrün“, „Einig⸗ 
gebiete vom Geſammtausſchuſſe eingeſetzt, ſolen keit“, „Merkur“, „Hand in Hand“ und der „Ver⸗ 
aus nicht mehr als ſieben Mitgliedern beſtehen, ein der Milchpächter“. Den Vorſitz führte der 
und zwar aus Verwaltungsbeamten, Technikern Gemüſehändler Hinke, vom Verein „Potsdamer 
und Laien, die, fo weit fie nicht etwa dem Ans Vorſtadt“. Derſelde bemerkte, daß die kleinen 
ſchuſſe als Mitglieder bereits angehören, zu ſeinen Geſchäftsleute der genannten Branchen dadurch, 

erathungen zugezogen werden, wenn es ſich um daß es den Gaſtwirthen geſtattet ſei, an Sonn⸗ 
tromgebiete handelt, für welche der Unteraus- tagen nach Schluß der übrigen Geſchäfte Bier 
ſchuß eingefest — und Eßwaaren über die Straße hinweg verkaufen 
85 ußerdem iſt in Ausfiht genommen, unter zu dürfen, in eine ſchlechte Geſchäftslage gekom⸗ 
eitung des engeren Ausſchuſſes und ſeines men ſind. Es ſei doch bekannt, daß die kleinen 
Bureaus für die einzelnen Stromgebiete bes Geſchäftsleute, wie Gemüſe⸗, Vorkoſt⸗ und Ma⸗ 
ſondere techniſche Bureaus zu errichten. Der terialwaarenhändler auch mit Flaſchenbier und 
Geſammtausſchuß hat zur Prüfung und Beant⸗ Eßwaaren handeln und viele Kunden hierfür 
wortung der beiden Fragen: haben. Dieſe Kundſchaft werde ihnen aber ver⸗ 
2, Welches ſind di. Urſachen der in neuerer loren gehen, wenn es den Gaſtwirthen geitattet 
Zeit 1 Ueberſchwemmungen? ſei, außer der Zeit über die Straße hinweg ver⸗ 
wendet n e können ange⸗ kaufen zu dürfen, denn die Kundſchaft werde ſich 
bor und den Ueberſchwennſt der Hoch⸗ dann au die Gaſtwirthſchaften gewöhnen. Man 
ſoweit wie möglich vorzuben en em mungeſchäden müſſe despalb babin zu wirken ſuchen, daß ent⸗ 
ſeine Thätigkeit vor Kut em 1 Berei weder den genannten Händlern ebenfalls der un⸗ 
der Oder begonnen u en et beſchränkte Verkauf geitatiet werde oder den Gaſt. 
auf der uuregulirten S 3 O erſten Tage wirthen der Verkauf über die Straße während 
an wegulivten Strecke Oderberg⸗Ratibor, des Schluſſes der anderen Geſchäfte verboten 
St 8 folgenden Tage auß der regulirten[ werde. Nach einer ſehr lebhaften Debatte ge⸗ 
5 recke Breslau⸗Glogau. Dem Vernehmen nach langte folgende Reſolution zur Annahme: „Die 
ſt es hierbei gelungen, die Mitglieder des Ge. ꝛc. Verſammlung erklärt ſich voll und ganz für 
ſammtausſchuſſes durch den Vergleich der nicht die Sonntagsruhe und verlangt nur geſetzliche 
regulirten und rezulirten Oderſtrecke zu über- Gleichheit für alle Gewerbetreibende.“ Die Ver⸗ 
zeugen, daß durch die Oderregulirung eine ſammlung ernannte ſchließlich eine Deputation, 
teigerung der Hochwaſſergefahr und der in beſtehend aus je einem Mitgliede der im Aufang 
neuerer Zeit beträchtlich zugenommenen Ueber⸗ des Berichts genannten 8 Berufsvereine, welche 
ſchwemmüngsſchäden nicht eingetreten iſt, und eine Audienz beim Polizeipräſidenten nachſuchen, 
ſogar die Flußſohle auf den regulirten Strecken demſelben die Lage der Händler auseinanderſetzen 
eine gleichmäßigere und tiefere Lage hat als auff und ein möglichſt gutes Reſultat für dieſelben zu 
en unregulirten Strecken, daß dagegen die zu⸗ erreichen ſuchen ſoll. 
nehmende Hochwaſſergefahr auf die unregelmäßige, 
an vielen Stellen zu enge Lage der Deiche 
zurückzuführen. Gelingt es der Waſſerbauver⸗ 
waltung auch bei den übrigen Strömen, den Ge⸗ 
ſammtausſchuß in gleicher Weiſe zu überzeugen, 
daß die Regulirung der Flüſſe außer dem Nutzen 
ür die Schifffahrt auch für die ungehinderte Ab⸗ 
übrung des Waſſers unentbehrlich iſt, ſo dürfen 
wir wohl hoffen, daß die bisher beſonders im 
Oſten vorgefaßte Meinung gegen die Regulirung 
der Ströme ſchwinden und ſich gegen die wahre 
Urſache der Hochwaſſergefahr — die unregel⸗ 
mäßige und vielfach zu enge Lage der Deiche — 
richten wird. In dieſer Vorausſicht glauben wir 
erwarten zu dürfen, daß der Geſammtausſchuß 
neben der Erledigung der beiden die Urſache der 
Ueberſchwemmungen betreffenden Hauptfragen 
ſeine Thätigkeit demnächſt vorzugsweiſe den Re⸗ 
gulirungen und Kanaliſtrungen für Schifffahrts⸗ 
hen zuwenden wird, damit bei den in der Aus⸗ 
ührung begriffenen Bauten: der Oderkanaliſi⸗ 
rung, dem Dortmund⸗Ems⸗Kanal, der Netze⸗Re⸗ 
gulirung, der Kanaliſirung der Fulda, ſowie bei 
den in Ausſicht ſtehenden Bauten: dem Rhein⸗ 
Weſer⸗Elokanal, der Moſelkanaliſirung u. ſ. w., 
die 10 wichtigen Fragen der Waſſertiefe, der Ab⸗ 
meſſungen der Schleuſen, der Höhenlage der 
Brücken, der Anlage der Häfen, ſowie event. der 
Erhebung von Schifffahrtsabgaben einheitlich ge⸗ 
regelt werden. Da im Geſammtausſchuß die 
Schifffahrt leider nur durch einen Intereſſenten, 
den Generaldirektor Bellingrath⸗Dresden, vertre⸗ 
ten ift, fo erſcheint es dringend nothwendig, daß 
wenigſtens in den für die verſchiedenen Flußge⸗ 
biete zu bildenden Unter⸗Ausſchüſſen den Inter⸗ 
eſſen der Schifffahrt und des Handels eine ent⸗ 
ſprechende Vertretung gewährt wird. 

Anf dieſe Weiſe würde jedenfalls der Aus⸗ 
bau unſerer Waſſerſtraßen, dem ja auch die 
Staatsregierung erſichtlich ein lebhaftes Inter⸗ 
eſſe zuwendet, weſentlich gefördert und die ſo noth⸗ 
wendige Einheil in der Anlage unſerer Waſſer⸗ 
ſtraßen erreicht werden. 


za 


) Deutſchland. 

Berlin, 23. Juli. u der geſtern ge⸗ 
meldeten Ernennung des Geb Mentee era 
Dr. Rößler zum Wirkl. Legationsrath und vor⸗ 
tragenden Rath im Auswärtigen Amt bemerkt 
die „N. Pr. Ztg.“: 

„Dieſe Ernennung bezeichnet eine weittragende 
Aenderung. Wie im Miniſterium des Innern 
ein vortragender Rath mit der Aufſicht über das 
Preßweſen betraut iſt, ſo hat auch in dem Aus⸗ 
wärtigen Amte ein Mitglied dieſelbe Aufgabe. 
Mit dieſem Amte wurde Anfang der 70er Jahre 
der Geh. Leg.⸗Rath Prof. Dr Aegidi betraut; 
nach deſſen Austritt aus dem Amte und Wieder⸗ 
übernahme einer Profeſſur wurde Geh. Leg.⸗Rath 
Dr. Lindau ſein Nachfolger; von dieſem wurde 
bald bekannt, daß er der Berliner Berichterſtatter 
der Wiener „Polit. Korreſp.“ war. Auf dieſe 

iſe erfuhr man, daß er nicht allein In⸗ 
fprmationen ertheilte und die Preßangelegenheiten 
wachte ſondern ſelbſt politiſche Artikel ſchrieb. 


nahe getreten werde. 


polizeibehörden ſich vielſach 
Begriffs „Handelsgewerbe“ 


eigentliches Gewerbe, 
gewerbe betreiben. 


anderen Gewerbes nach ſich ziehen. 


fach eingehenden Geſuche um 
terer Ausnahmen im Sinne 


tigung finden können. . 
Durch einen glücklichen Zufall 


Zeit von 1390 —1540 aufgefunden. 


letzteren Eigen 


ſehnlich bereichern zu können. 
Bromberg, 22. Juli. 


Lokalanzeiger“ meldet: Auf dem 


warten. 
Köln, 22. Juli. 


der Frauenarbeit in Fabriken theilt der preußiſche für belanglos 
Gewerberath für den Regierungsbezirk Schleswig glaube aber, d 
in feinem Bericht für das Jahr 1891 einige be einen guten Eindruck hervorbringen. 
merkenswerthe Beobachtungen mit: Kiel, 21. Juli. 

„Nach den Andeutungen, die ihm ein Arbeit⸗ I 
geber, der 308 Arbeiterinnen beſchäftigt, gemacht entblößt war, 
hat, hätten manche von ihnen gar keine eigene eine große Anzahl Schiffe hierher 
Wohnung, ſondern übernachten einfach bei ihren Die Maaöverflotte, 


fo lange von der Arbeit fort, als dieſe Liebhaber |trifit hier am 29. Juli ein. 
ihrer nicht überdrüſſig würden. Erſt wenn das 
letztere einträte, ſuchten ſie wieder aufs neue 
Arbeit nach. Die Aufſeherin, eine energiſche V a 
Frau, klagte über die Schwierigkeit, unter dieſer einer größeren Reparatur, 
Geſellſchaft Ordnung zu halten. Der Arbeit 
geber betonte ferner, ſobald er nur ein paar junge 
Arbeiterinnen mehr brauchen könne, ſie ſich gleich 
zu Hunderten meldeten, 
öwerer ſei, ordentliche Dienſtmädchen zu er⸗ ihren Anfang nehmen. 
halten. Ferner theilte der techniſche Leiter einer Zeit vier Schulſchiffe hier ein. , 
der bedeutendſten Fabriken dem erwähnten Ges | jungen „Scoach ß „Moltke K nach 1°] 
werberath mit, daß die Ehen verſchiedener feiner Abweſenheit von eine Wes 

Arbeiter mit früheren N 1 der ee den nach Arendal (Norwegen) 
Nähe befindlichen anderen Fabrik oft bi un⸗ gegangen, von 
glüclich er Dieſe Arbeiter wären tüchtige, in Kiel eintrifft. 
nüchterne Leute geweſen, die ſich balo nach der 
Verheirathung dem Trunk 


1 


nicht mit zurück; das Schiff 


Männer annähernd einrichten, noch das Geringſte tion, Proviant u. ſ. w. ausgerüſtet, 
vernünftig zu kochen verſtanden, ſowie ihren 
Hausfrauenpflichten überhaupt nicht ernſtlich niſchen Station anzutreten, 
nachzukommen beſtrebt wären. 
dieſe Erſcheinungen in erſter Linie die Fabrik⸗ 
arbeit der Mädchen verantwortlich und behauptete, 
daß, wenn ein in die Fabrik eintretendes Mädchen 
noch eine gewiſſe Moral dorthin mitbringe, ihm 
dieſe binnen kürzeſter Zeit von der übrigen ſittl ich 
verwahrloſten Geſellſchaft ſicher ausgetrieben 
würde. Nach dem, was der Gewerberath für 
Schleswig auf dieſem Gebiete, namentlich in 
Altona, erfahren hat, iſt er überzeugt, daß die 
große Ausdehnung, welche die heutige Fabrik⸗ 
arbeit der Mädchen gewonnen hat, allerdings in 
mehr als einer Hinſicht ein ſehr ernſtes 
Moment in der ganzen heutigen Arbeiter⸗ 
frage bilde.“ 

Dieſe bemerkenswerthen Mittheilungen be 
jtätigen nur, was im Großen und Ganzen längſt 
als Uebelſtand empfunden worden iſt; aber es 
iſt in hohem Grade dankengwerth, daß von 
autoritativer Stelle hier einmal der Finger in 
die Wunde gelegt wird. Schließt der Gewerbe⸗ 
rath für Schleswig mit der ziemlich hoffnungs⸗ 
loſen Bemerkung, daß von vornherein jeder 
Verſuch, dieſem ſchweren Uebelſtande N 
ziemlich ausſichtslos ecſcheinen müſſe, jo möchten 
wir doch vor einer Muthloſigleit auf dieſem Ges 
biete warnen. Freilich wäre es ein vergebliches 
Bemühen, wollte man auf Abſchaffung der 
Mädchenarbeit in Fabrikbetrieben drängen; ein V 
ſolches Beſtreben wäre nicht nur von vornherein i 
rfolglos, ſondern auch viel zu hart gegen die S 
gelbliche Arbeiterſchaft; aber der Verſuch, die 
heibliche Jugend in hauswirthſchaftlicher Be⸗ 
iehung beſſer vorzubilden und fie in fiitlicher 
Zeziehung einer ſtrengeren Zucht zu unterwerfen, 


Das 


(Schweden) nach Kiel. 


Der Aviſo „Grille“, 
eingetroffen iſt, 


üb der Manöverflotte theilnehmen. 
; unc amburg, 22. Juli. T 


reuth, 


wohnten die 
der Landgraf von 
keiten bei. 


Felix Mottl geſtaltete 


leitete, 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
Wien, 22. Juli. 


Die Wahrſcheinlichkelt ſpri ür, daß er ſich N 
nicht allein mir chte Puch. vafür, ba t an ſich gewiß lobnend genug und dürite „Neuen freien Preſſe aus Bein find Die am 
offiziöſen Se a auge ee umerhin von nicht unerheblichen Erfolgen be⸗ 4 vs F 


leitet ſein. 

Breslau, 22. Juli. Der Regierungspräſi⸗ 
ent zu Oppeln, Herr von Bitter, hat bezüglich 
er Sonntagsruhe an die Landräthe ſeines Be⸗ 
kes eine ſehr bemerkeuswerthe Verfügung er⸗ 
ſſen. Der Regierungspräſident bebt hervor, f 


ſetzung in den Verwaltun i 

Schuld zu Konſtantinopel u 08 Noble 3 
feine Stelle, welcher ſeit 1877 das literarische 
Büreau leitete. Bereits Anfang März erfolgte 
ſeine Verſetzung in das Auswärtige Amt; wenn 
nun ſeine definitive Ernennu g jetzt nach vier 


befördert worden 
en zeuge Bu 
miſſion des Oberlandesgerichtes hielt in 


enheit 


Monaten verkündet wird, jo liegt die Annahme iß eine nicht unbeträchtliche Zahl von Fällen und Profeſſor on en, Ka 
nahe, daß das urſprüngliche Proviſorium zu Ende| ſeiner Kenntniß gelangt ſei, in denen die nach | welcher Bi nach dem Austritte der czechiſchen 
und fein Verbleiben im Auswärtigen Amte ſicher » geſetzlichen Vorſchriften als Norm angenom- 3 nemänner Dr. Rieger um Namhaft⸗ 


iſt. Die Verbindungen des Auswärtigen Amts 
ur Preſſe waren unter der früheren Leitung 
ehr weitgehende, lebhafte und häufig von parteii⸗ 


ene zweiſtündige Pauſe für den Haup'gottes⸗ 
enſt zum Theil ſogar ganz erheblich überjhritten 
zäre. Eine ſolche Ausdehnung der Ruhepauſe 


machung neue 


weiteren Sitzungen ohne 


cher Stellungnahme nicht frei; bald wird man i nicht wünfchenswerty. Da nämlich in ſolchen ; ensmänner 

erfennen, ob hierin eine weſentliche Aenderung] ällen, fo führt die Verfügung aus, gemäß der Jeb rden San dieſe Nichtbetheiligung 

eintreten wird. Rößlers Neigungen und Ver- iniſteriellen Anweiſung, der über zwei Stunden "Het 5 9 55 Wunſche Ausdruck, dieſelbe möge 
bindungen Sur." als die feines Vor- inaus verlängerten Pauſe entſprechend, ber Be, und ga Zunächſt 


inn der Beſchäftigungszeit, für welche unbedingt nur eine vorübergehende ſein. 


pipe.” 2 1 7 N N x Brüxer 
Dr. Rößler wird, wie wir erfahren, am ünf volle Stunden freizulaſſen find, früher (alſo die den, udlung gezogen. Die diesbezüg⸗ 
e feinen bien wos an zun Jet n n 0 kee With a ie, — 155 lien BR des Oberlandesgerichtsrathes öh⸗ 


treten. Seine Stellvertretung wird ein zur Zeit jelbe in eine fo frühe Morgenſtunde, 


ſeitung. 


Abend⸗Ausgabe. 


durch den Intereſſen und Wünſchen der Bevöl⸗ 
kerung nicht nur gedient, ſondern empfindlich 
Ferner macht der 
rungspräſident darauf aufmerkſam, daß die Orts⸗ 
über den Umfang des 
noch nicht klar ſeien 
und ſich daher zu unrichtigen Maßnahmen na⸗ 
mentlich in ſolchen Fällen haben verleiten laſſen, 
in denen von Gewecbetreiben den neben dem Han⸗ 
delsgewerbe ein anderes Gewerbe betrieben wird. 
Dies ſei z. B. bei Friſeuren und Konditoren der 
Fall, welche neben dem Verkauf von Waaren ihr 
beziebungsweiſe das Schanf- 
In ſolchen Fällen dürfte die 
geſetzlich gebotene Beſchränkung des kaufmänni⸗ 
ſchen Gewerbes nicht auch eine Störung ihres 
5 1 = 
öffnet der Regierungspräfident noch, daß die viel- 
; h N Geſtattung wei⸗ 
der Verkehrsbe⸗ 
schränkung, z. B. für Ablaßfeſte, keine Berückſich⸗ 


wurden bei 
Ausführung der Arbeiten bei Einrichtung der 
elektriſchen Beleuchtung auf dem Boden des 
Rathhauſes im Schutte unter den Dielen, vor⸗ 
trefflich erhalten, über 2000 Schriftſtücke aus der 
Dieſelben 
ſind zum größten Theil privatrechtlichen Inhalts 
(Rathsdekrete, Schöffenbriefe u. ſ. w), aber auch 
wichtigen politiſchen Juhalts und liefern in dieſer 
0 ſchaft hochwichtige Beiträge zur 
allzemeinen politiſchen und Kirchengeſchichte jener 
Zeit. Es iſt anzunehmen, daß mit der Auffin⸗ 
dung jener Dokumente der Schatz noch nicht er⸗ 
ſchöpft iſt, denu vor neun Jahren (1883) fand 
man bei der Reparatur des Ratbhausdaches eben⸗ 
falls zahlreiche Bündel von intereſſanten Schrift⸗ 
ſtücken, welche an ſolcher Stelle gewiß nicht zu 
vermuthen waren. Durch ſyſtematiſche Durch⸗ 
ſuchung hofft man jetzt das Stadtarchio noch an⸗ 


Der „Oſtdeutſche 
N Bahnhofe 
Jablonowo iſt, wie angeblich der dortige Bahn⸗ 
arzt feſtgeſtellt haben ſoll, ein Arbeiter an der 
Cholera erkrankt. Beſtätigung bleibt noch abzu⸗ 


(W. T. B.) Der „Köln. 
Zeitung“ wird aus Petersburg geſchrieben 
unterrichteten Kreiſen halte man die angeblich be⸗ 
— ueber die demoraliſirenden Wirkungen vorſtehende Aufhebung des Roggenausfuhrverbots 
wegen der geringen Vorräthe, man 
die Maßregel werde im Auslande 


Nachdem unſer Kriegs⸗ 
hafen feit längerer Zeit von Kriegsſchiffen fait 
wird in nächſter Woche wieder 
zurückkehren. 
welche heute von Wilhelms⸗ 
jeweiligen Liebhabern und blieben auch zeitweiſe bafen nach Chriſtiansſund in See gegangen iſt, 
Nur der zu dieſer 
Flotte bisher gehörige Panzer „Oldenburg“ kehrt 
ſcheidet aus dem 
Verbande aus und verbleibt, behufs Vornahme 
in Wilhelmshafen. 
Von Danzig kommend trifft in näpſter Woche 
die Torpedoboots⸗Flotille ein und tritt am 1. 
Auguſt in den Verband der Manöverflotte, worauf 
wohingegen es um ſo die großen See⸗Uebungen im Flotten⸗Verbande 
Ferner treffen in nächſter 
Das e 
hriger 
5 


von wo aus das Schiff Mitte Auguſt die Belohnungen für muthige Thaten vertheikt 
Das Schiffsjungen⸗Schulſchiff a N 
„Gneiſenau“ geht übermorgen von Nieuwediep Landesarbeitsraths hat ſich grundſätzlich dafür In der Grafſchaft Armagh bei Thamlough wurde 
ergeben hätten, daß nach Gothenburg in See und von dort aus nach 
ihre Frauen ſich weder mit dem Lohne ihrer Kiel. Hier wird das Schiff alsdann mit u 
um Ende 

Auguſt eine einjährige Reiſe nach der oſtamerika⸗ 
3 5 
Er machte für Schulſchiff „Stoſch“ verläßt übermorgen Cowes 
4 ie ber 005 Wiyht und geht über Marſtrand 
5 om ge 
Schulſchiff „Nixe“ gebt nächſten Montag von 
ei 5 ae nd na 
d kehrt dann na iel zurück. — 
. welcher heute in Danzig 
jet 8 b N 
d trifft Ende nächſter Woche in Kiel ein. a 
Sannmliche hulteffe werden an den Schluß ſind nach Belieben der Abſender auf die Poſt⸗ Irland der erſte Platz 


hat die 
andelskammer in ihrem den ham⸗ 
ehörden erſtatteten Gutachten mit 
für die Berliner Welt⸗ 
im 1 en 8 en 

die hamburgiſche Großinduſtrie würde 
A ausnahmslos an der Ausitel- 


22. Juli. ur T. B.) 1 
; 7 von riſtan und Iſolde“ 
beutigen e Gee 15 9 
inzeſſin Louiſe von Preußen, 

Schwerin, bie Pr Hessen und andere Fürſtlich⸗ 
Die Aufführung, welche Kapellmeiſter 
age ſich Fe 

auptrollen ernteten Heinr 
= 1 lebhaften Beifall; die 


die ee den Börſen⸗Halle“ meldet, 


Nach einer Meldung der 

1 3 Arbeiter heute noch lebend hervor⸗ 
jchütteten 3 Nest nachdem dieſelben 17 Tage ohne 
Die Abgrenzungskom⸗ 


der deutſchen Vertrauensmänner Schmeyfal 


r ö ef oe wurde. 

ö abgelehnt und ſo ſeien die 
Dieſer habe 9295 Betheiligung der 
fortzufegen. 


Kreisgerichtsſprengel betreffende 


7 Sonnabend, 23. Juli 1892. 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 8. 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Lax 
Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greifs- 
wald G. Illies. Ealle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 
Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens, 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


nert wurden angenommen. Hierbei ſprach jichgmügt fein, erſtens darüber, daß er nicht ſelbſt 
die Kommiſſion gegen die Errichtung eines Be⸗ das Portefeuille Cavaignaes, und zweitens, 
zirksgerichtes in Rolleſchowitz aus, dagegen wurde daß er abermals einen Ziviliften als Vorgeſetzten 
die Ausſcheidung der deutſchen Gemeinden Weßlau erhalten hat. 

und Swojetin aus dem Bezirke Rakonitz und Kontre⸗ Admiral Fournier, der bekanntlich 
deren Zuweiſung an den Saazer Bezirk unter mit de Laueſſan ſich nicht vertragen konnte, iſt in 
gewiſſen Vorausſetzungen befürwortet. Des- Frankreich eingetroffen. Letzterer will Tonkin 
gleichen wurde die Ausſcheidung der czechiſcheu aus der Ferne, von Japan, fortregieren; feine 
Gemeinden Opoeno und Imling aus dem Be⸗ Geſundheit läßt aber fortwährend ſehr zu wünſchen 
zirke Poſtelberg und deren Zuweiſung zum Be⸗ übrig. 

zirke Lann befürwortet. Die Ausſcheidung der Paris, 22. Juli. Nach dem Sprüchworte 
deutſchen Gemeinde Raney aus dem Bezirke „Kleine Geſchenke erhalten die Freundſchaſt“ find 
Laun und Zuweiſung zum Bezirke Poſtelberg die Ruſſenfreunde bemüht, da Anleihenwünſche 
wurde abgelehnt. Das Anſuchen der Gemeinde Wyſchnegradskis zum Mißverguügen der leitenden 
Scheles um Errichtung eines Bezirksgerichts Kreiſe an der Newa gegenwärtig auf kein Gehör 
wurde einſtimmig abgelehnt. Die Petitionen in Frankreich hoffen dürfen, die Sympathien der 
in Betreff der Errichtung von Bezirksgerichten Ruſſen wach zu erhalten. Der „Voſſ. Ztg“ wird 
in Kreibitz, Mſeno und Rozmital wurden, als hierüber gemeldet: 

nicht in den Rahmen der nationalen Bezirksab⸗ „Ein Ausſchuß von Parlamentsmitgliedern 
grenzungen fallend, von der Kommiſſion ab⸗ und Journaliſten trat unter dem Vorſitz des Pa⸗ 
ſchlägig beſchieden. Der Landesausſchuß beſchloß riſer Abgeordneten Berger zuſammen, um eine 
mit allen gegen die Stimmen der deutſchen Bei⸗ ruſſenfreundliche Kundgebung vorzubereiten. Die 
ſitzer, ca. 3000 Petitionen gegen die Errichtung Meinungen ſchwanken noch zwiſchen einer Aus⸗ 
des Bezirksgerichtes Weckelsdorf und die betref- ſtellung, einer Lotterie, Tombola oder Sammlung. 
fende Zuſchrift des Juſtizminiſteriums mit einem Als Ziel wird bingeſtellt, eine runde Million für 
Berichte dem Landtage zu übergeben. die Opfer der ruſſiſchen Hungersnoth und der 


Ebol bringen.“ 
Niederlande. eee, 22, Jul (c. k. e) De 8. 


. Paris, 22. Juli. 
Haag, 22. Juli. (W. T. B.) Die zweite internationale Binnen⸗Schifffahrts⸗Kongreß wählte 
Kammer hat mit 62 gegen 33 Stimmen den 


f beute zu Vize Präſidenten die deutſchen Kom⸗ 
Geſetzentwurf betreffend eine Kapitalrentenſteuer, miſſ ire Miniſterial⸗Direktor Schulz und Ober⸗ 
betreffend die Herabſetzung des Eingangszolles Baudirektor Wiebe, ſowie die Kommiſſare für 
auf Seife entſprechend der Aufhebung der Acciſe Schweden und für Norwegen Oberſt Rickert und 
auf Seife, ſowie betreffend die Herabſetzung der Direktor für Kanalangelegenheiten Saeſtren. 
Salzſteuer angenommen. „ 22. Juli. . T. B.) Die ver 
hafteten Anarchiſten, welche mit ihren richtigen 
Belgien. 85 Namen Parmeggiani und Dufournel heißen ſollen, 
4 Die belgiſchen Verfaſſungsſtreitigkeiten und Komplizen des in Guyana internirten Pini. 
ſind über den erſten parlamentariſchen Anfang Von den beiden anderen Anarchiſten, die polizei» 
noch kaum hinausgediehen, und ſchon geht es in 
den Zeitungsſpalten fo hitzig ber, als ſtände 


lich verfolgt werden, iſt der eine der ſeiner Zeit 
aus Guyana entflohene Genoſſe Pini's Namens 
man bereits mitten im heftigsten Gefecht. Da⸗ Schouppe. 
mit hat es indeß noch gute Weile. Rechte und Heute Vormittag wurde Habers, der veraut⸗ 
Linke, bezw. Ultramontanismus und Radikalismus wortliche Herausgeber des Anarchiſten⸗ Blattes 
kennen einander und kennen die Verhältniſſe viel „La Revolte“ verhaftet. 
zu genau, als daß ſie nicht wiſſen ſollten, was Paris, 22. Juli. (W. T. B.) Der Pari⸗ 
hinter dem Reoiſionslärm in Wahrheit ſteckt: ſer Gemeinderath hat die Gehaltserhöhung für 
das Verlangen nach dem allgemeinen, gleichen die ſtädtiſche Polizei nunmehr pro 1892 bewilligt, 
und direkten Wahlrecht auf breiteſter demo- die Vermehrung des Effektivbeſtandes derſelben 
kratiſcher Grundlage. Die Radikalen würde das jedoch abgelehnt. 
nicht fo ſebr anfechten, wenn fie nämlich ſicher Der Miniſter des Auswärtigen, Ribot, und 
wären, daß das allgemeine Stimmrecht ſich von die Schweizer Delegirten werden in einer morgen 
ihnen gängeln ließe. Seitdem aber die ſozial⸗ ſtattfindenden Konferenz die zwiſchen beiden Län⸗ 
revolutären Lehren in die Maſſen Eingang ge- dern getroffenen handelspolitiſchen Vereinbarungen 
funden haben, und die Sozialdemokraten alle unterzeichnen. 


teien eins bließlich der Radikalen in 
anderen Parteien ein Chin FREE 


Bauſch und Bogen für eine einzige reaktionäre 
Maſſe erklärt haben, iſt es mit der idealen Chriſtiania, 22. Juli. Zwiſchen dem 
Schwärmerei der Linken für das allgemeine Könige und dem mit der Bildung eines neuen 
gleiche Wahlrecht plötzlich vorbei. Gegenwärtig Miniſteriums beauftragten ehemaligen Miniſter⸗ 
verdecken liberale und ultramontane Streitigkeiten präſidenten Emil Stang ift eine Uebereinſtim⸗ 
unter einander und mit der Regierung nur den mung in Betreff der norwegiſchen Konfulats 
Mangel an reviſioniſtiſchem Wagemuth, der in frage nicht erreicht worden, da Stang als Grund 
beiden Pırteilagern gleichmäßig vorhanden iſt. lage für die Bildung des neuen Minifteriums 
Die Arbeiterführer aber gehen von Haus zu vom Könige den Beſchluß des Storthing, ber 
Su hetzen ihre Leute auf und ſtellen den treffend ein eigenes norwegiſches Konſulatsweſen, 
ieg der ſozialrevolutioniren Ideen als eine ſanktionirt haben wollte, was der König jedoch 
Frage. deren Löſung in kürzeſter Zeit erfolgen nicht acceptirte. In Folge deſſen iſt jede Ver⸗ 


üſſe, hin. handlun i de i 
müſſe, hin d udlung zwiſchen dem Könige und Nu wegen 


Regie⸗ 


in 


Beüſſel, 21. Juli. Bildung eines neuen konſervativen Mini 
tag der Nationalfeier, der Verfaſſungstag. In vorläufig unterbrochen. N b 


der Gudulakirche fand ein Te Deum ſtatt, dem 
dals die fig Großbritannien und Irland. 


der ge ng he . 4 —9 
ten un hörden anwohnten; Nachmittag In Irland macht bereit 
wurden in Gegenwart der königlichen Familie röthe aa Reden 3 
e Täglich treffen mit einem Mal Meldungen von 

Die Abtheilung für Metauinduftrie des agrariſchen Verbrechen und Gewaltthaten ein. 


heute 
in See 


entſchieden, daß jugendliche Arbeiter in dieſem ein Farmer, als er ſein Feld beſtellte, von drei 
Gewerbe nicht über 10% Stunden täglich be- Burſchen überfallen und fo furchtbar mißhandelt, 
ſchäftigt werden ſollen; die Ruhepausen ſollen daß er balb todt liegen blieb. Zum Glück konnte 
wenigſtens 11 Stunden betragen, die Mittags, die Tochter einen der Thäter feititellen. Darauf 
pauſe 3), Stunde. Jugendliche Arbeiter ſollen erfolgte ſeine Verhaftung. Streitigkeiten wegen 
des Nachts in Walzwerken erſt nach zurück. Land waren die Urſachen der Robdeit. — Diens⸗ 
gelegtem 14. Lebensjahre beſchäftigt werden, tag Nacht drang eine Bande in das zwiſchen 
Mädchen erſt nach dem 16. Lebensjahre. Für Newry und Bandridge belegene Haus der Wittwe 
geſchützte Perſonen bis zum 21. Lebensjahre (auch M'Quoid. Nachdem fie ein Pferd verſtümmelt 
ch für Frauen) ſoll die Arbeit „am ſiebenten Tage a — ſie wieder ab. 
änzlich ruhen. . on, 22. Jul. In einer gefter 

f Der Verkehrsminiſter hat dem Publikum Sir William Harcourt e 
Mal ken mit dem Vermerk „Sonntags nicht zu liberaler Deputktten wurde einſtimmig die Mei⸗ 
beſtellen“ zur Verfügung geſtellt. Dieſe Marken nung ausgedrückt, daß, während Homerule für 
unter Gladſtones Legis- 
laturvorſchlägen eingeräumt werden müſſe, dem 
Oberhauſe auch Gelegenheit geboten werden 
ſollte, Maßregeln, wie die Reform der Wähler⸗ 
inſchreibung die Bildung von Dorfräthen, An⸗ 
kauf von Land für Parzellirungszwecke und 
andere volksthümliche Reformen anzunehmen oder 
> "nee Spigmart 

nter der Spitzmarke: „Warum zurück 
treten?“ bringt die „Morningpoſt“ einen — 
ſcheinlich inſpirirten Leitartikel, in welchem es, 
nach Hinweis darauf, daß das letzte Parlament 


packete 


lags beſtellt werden müßten. 


Frank reich. 

Das für dieſes Spätjahr in Ausſicht geſtellte 
neue Kadres⸗Geſetz wird zweifelsohne eine auſehn⸗ 
liche Vermehrung des Dffirier ⸗Eiaks der Infan⸗ 
terie bringen, unter dem Vorwande, daß es noth⸗ 
wendig ſei, für die Kriegsformationen, die „régi- 
ments-bis“ — wie die Miſchregimenter jetzt auch 
genannt werden — eine größere Anzabl aktiver 
Offiziere verfügbar zu machen, als dies ohnedies 
ſchon geſchehen iſt. Dem Vernehmen nach ſoll 
jedes der Regimenter, das ein Reſerve⸗Regiment 


u kleben, die der Regel nach auch Sonn⸗ 
Wie R 


den Finanzjabres bewilligt habe, heißt: „Wie 
können Lord Salisbury und ſeine Amtsgenoſſen 
zu bilden hat, nicht weniger als zwölf „zweite gewiſſenhaft mit ihrer Pflicht gegen ihre Herrſcherin, 
Hauptleute“ erhalten, ein Gedanke, der in der ihre Partei und ihre Sache vereinen: ein Übers 
militäriſchen Fachpreſſe geringen Anklang findet. eiltes Aufgeben ihrer Aemter und ihrer Macher 
Der „Progres militaire“ ſpricht von neuen ſtellung in Folge der vorübergehenden Aktion der 
„Schmarotzerſtellen“, die auf dieſe Weiſe geſchaf, Horde, welche jetzt den Charakter einer parla- 
fen würden; der „Spectateur militaire“ weiſt mentariſchen Opposition verunſtaltet und deren 
darauf hin, daß ſchon jetzt auf das Aktiv⸗Regi⸗ Traditionen entehrt? Wir rathen Lord Salie-⸗ 
ment 2 Stabsoffiziere, 7 Hauptleute und 4 Lieu- bury und feinen Kollegen, ſalls das gegenwärtige 
teuants kommen, die eigentlich im Frieden ohne Daus der Gemeinen ein Mißtrauensvotum an⸗ 
Verwendung find — 1 Oberſtlieutenant, 3 Haupt- nimmt, nichts anderes zu thun, als der Köuigin 
leute adjudants-majors (Stabshauptleute), dann die Vertagung des Parlaments bis zum normalen 
der ſogenannte Erſatzſtamm für das 4. Bataillon Zeitpunkt feines Zufammentritts zu empfeblen. 
mit 1 Stabsoffizier, 4 Hauptleuten, 4 Lieutenants. Dann wird das miniſterielle Programm unters 
Mehr Beifall bätte eine andere Kombination, breitet, 
nämlich die allgemeine Einführung des Etats von ment 
4 Offizieren füc die Kompagnie; zur Z-it beſteht geſchäften zu ſchreiten. 
derſelbe nur bei den Regimentern der Oſtgrenze, die Vorſchläge der Regierung verwerfen, dann 
während die übrigen 3 Kompagnie » Offiziere erſt wird die Zeit erſcheinen, an ihren Rücktritt 
beſitzen. zu denken.“ 

Die weiteren Verſtärkerungen, welche nach 
Dabomey beordert find lein Bataillon Fremden⸗ Rußland. 
legion u. ſ. w.), werden den dortigen Truppen. Der Abwehr des Figaro“⸗Artikels durch die 
ftand auf ungefähr 3000 Mann bringen. Jum „Nowoje Wremja“ iſt eine zweite bei weitem 
Kommandeur der Expeditionstruppen, unter dem beftigere Abweiſung durch den „Graſhdanin“ ger 
Oberbefehl des Oberſten Dodds, iſt Oberſtlieute⸗ folgt. are auch der Schatten eines Verdachtes 
nant Gregoire von der Marine⸗Jufanterie er⸗ vorhanden, daß Regierungskreiſe den „Figaro“. 
nannt. Das Gerücht, Admiral Gervais, der Artikel inſpirirt hätten, fo würde ber Fürſt 
„Held von Kronſtadt“, wolle als Generalſtabschef Meſchiſchereki ſich nicht 
der Marine zurücktreten, da er mit den Anord⸗ und von den zwei gebotenen Alternativen die 
nungen des neuen Flottenminiſters bezüglich der andere, d. h. den flirt wählen. 
Kommandoverhältniſſe der Dahomey⸗ Expedition lich iſt es ein hirnverbrannter Straßenpolitiker, 
unzufrieden ſei, wird offizibs als grundlos be- der das Wort ergriffen habe. Daran ſchließt ſich 
zeichnet. Gervais fol aber in der That mißver⸗Jeine ſehr weitläufige und biſſige Belehrung der 


au 


einladen, zu den ordentlichen Tagungs⸗ 


Abwe⸗ 


wurde 


die Gelder für die Staatsbedürfniſſe des laufen 


daun wird das Ministerium das Parl. 
Sollte das Parlament 


einen Augenblick beſinnen 


Aber augenicheine 


* 


s2 * ranzoſen, ein ganzes Sündenregiſter: 1854 der] Einſicht gegen Beſcheinigung zu übergeben. 


ae „dann bie ungroßmüthige Haltung beim 


Die 
Beamten, die alle dieſe Auskünfte nur während 


Meine Betrachtungen gelten der Sonntags⸗ 


Eingeſandt. | 
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2,00. Stro 
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5 
> 5 er 2 


rohes (Marke Parkers) 
certif. per Auguſt — D. 


„—. Hafer 160. 
30-32. Kartoffeln Pipe liue 


: x E Pariſer Frieden, 1863 die freche Unterſtützung der der Geſchäftsſtunden erfordern dürfen, find aus- ruhe im geſchäftlichen Verkehr, und glaube ich, — — 5921 0 25 a 
A aauffſtändiſchen Polen und ſtets das Hand in Hand drücklich angewieſen, ſich jedes entbehrlichen Ein- daß es vielen Geſchäfts⸗ reſp. Kaufleuten genau ſo . P= Ge 8 5 es 2.88 erg 


dem —.— Frantreich nichts geſchehen, 


ehen mit England. Obgleich nur Rußland 1875 

rankreich vor dem endgültigen Untergang ge: 

rettet habe, ſei auf dem Berliner Kongreß von 
um 
die Rußland ſchädigenden Beſtimmungen der 
Kongreßakte zu beſeitigen. Neuerdings ſei ſogar 
die ruſſiſche Flagge, als ſie den Koſaken Aſchinow 
deckte, von Frankreich beſchoſſen worden, und das 
alles den Engländern zu Liebe, die doch Todfeinde 
Rußlands wären. Ja, ſelbſt nach Kronſtadt, da 
der Zar „geruht“ hatte, ein franzöſiſches Kriegs- 
ſchiff durch ſeine Gegenwart zu „beglücken“, ſei 
eben jenes Geſchwader gleich darauf nach Eng⸗ 
land gefahren!! . 
Und da wolle Frankreich Rußland ſogar mit 


anderen Allianzen drohen! 


Folgt ein Hymnus auf den Zaren, der alles 


weiß, alles kaun, und alles ſelbſt thut, deſſen 


er 


Winken Rußland folgt, wohin immer er weiſen 


dringens in die Verhältuiſſe der Arbeitgeber zu oder ähnlich fo ergeht, wie mir. 


enthalten und über alle dienſtlich zu ihrer Keunt⸗ 


niß kommenden Thatſachen Stillſchweigen zu be. lonial⸗Waaren⸗ und Deftillations-Geichäft 
obachten, ſoweit ſie nicht Anzeige an die untere Flaſchenbierverkauf, ſeit ca. 4 Jahren bin ich bie 


Ich betreibe in Grabow ein kleineres Ko» 
mit 
| 


Verwaltungsbehörde oder den Vorſtand der Ver- anſäſſig und habe mich bis jetzt recht ernährt, 


ſicherungsanſtalt zu machen haben. 


wenngleich ich auch einen nennenswerthen Ver⸗ 


— Die Rettungsſtationen der „Deutſchen dienſt oder Ueberſchuß gerade nicht erzielt habe. 


Geſellſchaft zur Rettung 


Schiff⸗ 


Seit dem 1. Juli iſt nun das Geſetz betreffs der 


brüchiger“ waren, wie aus dem Jahresbericht Sonntagsruhe in Kraft getreten und kann ich 


der Geſellſchaft erſichtlich, im verfloſſenen Ge⸗ 


schäftsjahr fünfzehn Mal mit Erfolg thätig und 
haben 69 gefährdete Perſonen den Wellen ent. 


riſſen. Von dieſen Rettungen entfallen 51 auf 
die Boote, 18 auf Raketenapparate. Die Ge 
ſammtzahl der ſeit dem Beſtehen der Geſellſchaft 
durch deren Geräthe geretteten Perſonen iſt damit 
auf 1961 geſtiegen. Davon wurden gerettet 
durch Boote 1668 Perſoneu in 293 Strandungs⸗ 
fällen, durch Rakatenapparate 293 Perſonen in 


heute noch nicht beurtheilen, ob ich unter dieſen 
Umſtänden noch weiterhin bei meinem Geſchäft 
meine Exiſtenz werde friſten können. Nach mei⸗ 
nen bisherigen Erfahrungen habe ich hierdurch 
reichlich den 6. Theil meiner durchſchnittlichen 
Einnahme eingebüßt; der Verdienſt hat eine noch 
rößere Einbuße erlitten, da gerade Sonntags 
Nachmittags Artikel wie Bier, Zigarren, Schnaps 
(für den ordentlichen Arbeiter und kleinen Hand⸗ 
werker ein gewiſſer 7975 den er ſich an Wochen⸗ 


Weizen per Juli — D. 86½ C, per Auguſt 
— D. 85½ C., per Dezember — D. 88/8 C. 

Wetreidefracht 2 Mais per Auguſt 

35975 Zucker 2. Schmalz loo 7,50. 
Kaſſe⸗ Rio Nr. 3 134,. Kaffee per Auguſt 
sed, Rio Nr. 7 12,35. Kaffee per Oktober 
ord. io Nr. 7 12,35. Weizen (Anfangs⸗RNours; 
zer Dezember 89. 


Berlin, den 22. Juli 1892. 
Butter⸗Wochen⸗Bericht 
von 
Gebrüder Lehmann u. Co. 
NW. 6, Luiſenſtraße 43—44 

Diurch den eigenen Verbrauch zur Ernte find 
die Zufuhren jetzt etwas kleiner, wodurch die 
Preiſe für feine Butter um 3 Mark erhöht wer⸗ 
den konnten. 

Landbutter ſtieg ebenfalls um 3 —5 Mark im 


mag; denn, was er gebietet, iſt weile. 63 Strandungsfällen. Neu errichtet ſind drei tagen oft entjagen muß) in hieſiger Gegend am i 
Der Zar treibe ruſſiſche, nicht franzöſiſche Bootsſtationen, und zwar zu Friedrichskoog (Be⸗ meiſten gekauft werden und deer vn Händler . Großhandel an Produzenten franko B 
litit, er nehme die Sympathien Frankreichs zirksverein Bee) auf der Injel Süderoog (Be- Artikel find, woran er noch einigermaßen ver⸗ lin bezablte Abre — — vo an 8 1 — er⸗ 
eundlich entgegen, damit möge man ſich genügen zerksverein Huſum) und zu Barhöft (Bezirks- dient, außerdem wohnen in dieſer Gegend zum 50 Kilo) für feine und 1 u : (Alles per 
ſſen und nicht mehr verlangen. Keineswegs verein Stralſund). Die Geſammtzabl der Sta⸗ größten Theil Arbeiter, die des Tages über nicht inſte Sahnendutter von 


denke Rußland daran, den Frieden, deſſen 
es vor allem bedürfe, au gefährden durch Aner⸗ 
kennung eines franzöſiſchen Rechtes auf Elſaß⸗ 
Lothringen u. ſ. w. 

Die Moral dieſer Ausführungen iſt klar; 
Frankreich ſteht ſo tief in Rußlands Schuld, daß 
es noch lange wird abzahlen müſſen, ehe Ruß⸗ 


Demuth vor der Nation, die noch unendlich grö⸗ 
als die grrande nation! 

In der That ein Schauſpiel für Götter! 
Seit 20 Jahren wirft Frankreich alle nationale 
Würde und alle ſeine vitalen Intereſſen hin, um 
ein Lächeln von den „Barbaren des Oſtens“ zu 
erhalten, und der einzige Lohn iſt — ein Tritt. 
Ein Tritt von dieſem finanziell und moraliſch 
baukerotten Staat, der die Welt täuſcht mit dem 
Aufputz großer Worte und mit der Brutalität, 


tionen beträgt nunmehr 116. Die vom Vorſtand 
alljährlich zu verleihende Ehrengabe „Preis Emile 
Robin“ in Höhe von 400 Mark erhielt der Ka⸗ 
pitän W. Langen vom Geeſtemünder Dampfer 
„Standard“. Er hatte am 20. November 1890 
im Atlantiſchen Ozean die aus 13 Perſonen be⸗ 
ſtehende Beſatzung der engliſchen Barke „Claus 


Wohnung ein Cinbruchsdiebſtahl verübt 
worden. Der Dieb ſcheint zunächſt das Dach 
der Veranda beſtiegen und ſich von dort durch 
das offen ſtehende Fenſter Eingang in die Woh⸗ 
nung verſchafft zu haben. Er erbrach den 
Damen-⸗Schreibtiſch und entwendete aus demſelben 
485 Mark baares Geld. Der Dieb entkam, ohne 
daß es gelang, ſeiner habhaft zu werden. 

* Auf dem heutigen Wochenmarkt wurden 


zu Hauſe und ihre Bedürfniſſe auf der Stelle 


oder in der Nähe ihrer Arbeit (Bauten und Fa⸗ 
brifen), wo fie gerade beſchäftigt find, befriedigen. 

Laut neueſter miniſterieller Entſcheidung iſt 
nun auch den Schankwirthen der Handel mit 
ihren Artikeln über die Straße geſtattet und ha⸗ 
ben nun dieſe Geſchäfte gegen uns, die wir ſo 


den Herren, die in den glücklichen Beſitz ſolcher 
Konzeſſionen ſind, durchaus nicht, daß ſie ihren 
Vortheil nach Kraften ausnützen, ich würde es ja 
ſelbſt nicht anders machen. Ich werde, nach den 
bisherigen Erfahrungen zu urtheilen, durch die 
Sonutagsruhe einen Auefall am Verdienſt von 
mindeſtens 600 Mark jährlich haben, ob dann 
mein Geſchäft, wie ich ſchon erwähnte, wo ich 
mit meiner Frau allein arbeite, für die Dauer 
exiſtenzfähig iſt, weiß ich heute noch nicht, habe 


Gütern, Milchpachtungen und Genoſſenſchaften 
la 96—98, Ila 93-95, IIIa —,—, abfallende 
88—92 Mark. 

Landbutter: pommerſche 78 80, Netz ⸗ 
brucher 78— 82, preußiſche und Littauer 80 —85, 
polniſche 7882, galiziſche 73—75, ſchleſiſche 83 
bis er Senn⸗ ——, baieriſche Land⸗ 
SE art. 


land zu Gegendienften bereit jein wird. Es iſt dine“ gerettet. ſchon unter dem Drucke der ſchlechten Zeiten, der 

2 eine ufforderung, ſich hinzuſtrecken, um die ver⸗ * Bei den Reſtaurateur Eduard Aßmann, Konſum und Beamtenvereine, ſowie Tiger an on- Verich 

diente Züchtigung zu empfangen für den Ueber⸗ „Philharmonie“, Pölitzerſtraße, ift am 19. d. M. derer Schleudergeſchäfte ſehr zu kämpfen haben, Woll⸗ Berichte. 

muth feiner Journaliſten; die Mahnung zur im feiner dortſelbſt eine Treppe hoch belegenen einen immer größeren Vorzug; ich verdenke es ja Antwerpen, 22. Juli, Vorm 10 Uhr 


30 Min. (Telegramm der Herren Wilkens u. Co.) 
Wolle La Plata⸗Zug, Type B. per Auguſt 
4,50, per Oktober 4,55 Käufer. 


Telegraphiſche Depeſehen. 
Berlin, 23. Juli. Die königlichen Eiſen⸗ 
bahn⸗Direktionen haben zwar beſchloſſen, an 


Paris, 23. Juli, Nachmittags. (Schl. ß⸗ 
Kourſe.) Träge. 
Kours vom 22, 


die er den wehrloſen Fremden gegenüber in An- für Fleiſch folgende Preiſe erzielt: Rinde aber gerechtfertigte Zweifel hr ka. 3% gmortiſirb. Mente 98,75 % Sonn- und Feittagen die regelmäßigen Biehzüge 
ü ⁵ d. , is Wityfanugen mi 
1 fei } 3 80 M. Schi 30 wie in ochentagen, was i 5 talieniſche 5% Mente g ; i Bi . 
Ob nicht Frankreich dieſen Erfahrungen ſche iiſ ch. Kotelettes 1601.30 M., Scinken 1,30 beweiſen kaun. e e 906] 90,75 intern fahrplanmäßigen Zügen auch an Senn 
gegenüber fo weit zur Beſinnung kommen ſollte, Mark, Bauch. 1,30 „Mark: Kale he gs ch: Sonntag Nachmittag von 2 U em 4% ungar. Goldre e 9306 | 93,06 und Feſttagen befördert werden. 
um einzusehen, daß es feine Zukunft verſpiel eule 1,30 Mark, Vorberviertel 1,10 Mark, tend lieber geweſen wi ihr ab ſtets beden⸗ 4% Muffe de 1890. 9500 —.— Die Schweſtern Emin Paſchas in Neiſſe be⸗ 
durch fein Schielen nach Mußland bin, und daß Kotelettes 1,60 M.; Hammeif tte iſch: Kote Woche. een wie an jedem Tage in der 4% Rufen de 18. 5,20 | 96,20 ſtztigen, daß die verbreitet geweſene Nachri 
es nur einen Weg giebt, wieder zu Macht und lettes 140 Mark, Keule 1,20 Mark, Vorderfleiſch Als Menſch und Chriſt billi 4% unifiz. Egypter »- 40% | 490,31 vom 7 de Emi uta „Kweſene Nachtint 
Einfluß zu gelangen, — das iſt die rückhaltloſe 1,20 Mark, geräucherter Speck 1,60 Mark das Prinzip, jedoch müßten die feier u 15 629 | 61,75, |; 1 e Emins vollſtändig unbegründet ſei. 
Anerkennung des Frankfurter Friedens Wir 115 20 8 1 Fleiſchſorten waren tungen auch dementiprechend geregelt . Lache ö a . 85 « in a a 
: glauben es nicht! Frankreich iſt mit Blindheit i „billiger. : . Arbeitern z. B. ihr ! 4% pribil. Türf -Oäligattonen . Dezember. 
Ei Fan und ſeine Preſſe thut alles, um dem — Ju Aut uu iſt am 14. Juli und in gegahlt, 1 3 Neelie ug 4 . es ee 12 75 643.75 4975 Die katholiſchen Miſſionare Schäfer und 
F anzöſiſchen Volke die Möglichkeit zu nehmen, die Cantreck, Rackitt und Wittftot (Pom.) am 15. Nachmittags geftattet werden, Feierabend zu ard 218,75 218,75 Dier, für die deutſche Togo-Mifjion in Weſt⸗ 
! Dinge in ihrer wirklichen Geſtalt zu ſehen. Auch Juli je eine mit den Orts-Poftanftalten vereinigte machen, damit fie ihre Bebürfuifie befor * „ Prioritäten f 307.00 Afrit ; ö 
i in“ 2 i a 1 gen lönn⸗ zaogne wit wene frika beſtimmt, ſtellten ſich dem Auswärtigen 
jene Abſage Rußlands, die heute der „Graſhdanin“ Telegraphen⸗Betriebsſtelle mit beſchränktem Tages⸗ en und dann, was die Hauptſache iſt: müßte die 2 e nw. 0 563,00 Amte vor, woſelöſt fie einen kaiſerli 
; vermittelt, wird den Franzoſen vorenthalten wer⸗ dienſt eröffnet worden. Sonntagsrube eine allgemeine, d. h. auf jeden  desenmapie a : e einen kaiſerlichen Schutz⸗ 
den — und vielleicht iſt Rußland bereit, näch⸗ — Wie das „ Schivelbeiner Krsbl.“ hört, hat der Gewerbetrieb, ohne Ausnahme ausgedehnte ſein; rede foncier . 1090 60 1085700 brief empfingen. Vorgeſtern gingen die Mifffionare 
0 8 En 25 zu lächeln, damit die Fran⸗ Miniſter 1 Se zu eine en — auf ii iegt gehandhabte Weife werden ein groß wobilier .............] 158,00 | 155.00 von Hamburg aus nach Weſtafrika in See. 
ven — zahlen Kreiſes oſſene Zproz. Zinsgarantie für das Theil der Exiſtenzen kleinerer Geſchäftsleute, die Neridional-Altien —.— | 616,00 ; 0 s - 
burg, 22. Juli. (W. T. B.) Anlagekapital behufs Erbauung einer Sekundär-|jich auf reelle und anſtändige gelte 55 ernähren Kalten... | |g Kerr 23. Juli. Anarchifienprogeß. Die 
K Am 20. Juli kamen in Aſtrachan 167 Erkran- bahn von Regenwalde nach Piepenburg nicht ger| beftreben, aufs Spiel gefegt und event. dem Ruin | , „ % Oblt atioam] —— | —— | belvigung ſebt das Platdoher für den dent⸗ 
A kungen an Cholera und 120 Todesfälle vor, in nehmigt. Es dürfte nunmehr das ſeit lange be⸗ zugeführt. Auch den Gehülfen des Kaufmanns⸗ 0 Tinte Ain. 403,70 | 404,30 ſſchen Wirth Schlebach fort, welcher angeklagt iſt, 
Woexoneſch an demſelben Tage 5 Erkrankungen ſiehende Projekt Schivelbein⸗Regenwalde⸗Plathe ſtandes gereicht nach meiner Anſicht dies Geſetz Sar al anten 2715, (2722 00 fein Lokal für die Anarchiſten hergegeben zu 
and 3 Todesfälle, in Kasan 5 Erkrankungen und in Ausſicht auf Gülzow Wieiſtock wieder in Auf. nicht zum Segen, dieſelben werden meiſtentheils Oredit Ignaz. 1 785.00 782.00 baben. Der Staatsanwalt beantragt ſelbſt die 


. 
2 1 
1 


8 Todesfälle, 10 Cholerakranke blieben in Be⸗ 
dlung, in Samara 86 Erkrankungen und 44 
odesfälle, in Saratow 109 Erkrankungen und 


nahme kommen und hoffentlich die Ausführung 
nahe bevorſtehen, da der Geh. Kommerzienrath 
Lenz⸗Steltin, der Begründer eines Bahnbau⸗ 


ſehr ſchlecht bezahlt, namentlich in Detotlgefchäf- 
ten und oft genug kann der Prinzipal ſelöſt nicht 
mehr geben, weil er auch nichts verdient, das 


Gez pour le Fr. et I'Etrang. 


5 \ Freiſprechung Schlebachs. Der ganze Prozeß 
o Mae — wird vorausſichtlich am Montag Abend zu Ende 


3. de France 


74 Todesfälle. In Zarizin wurden am 19.] Konſortiums, dieſem Projekt jetzt näher getreten ganze Gewerbe der Materialwaaren⸗Kleinhä Ville de Paris do 1871. — | ſſein. Im Zuhörerraum haben ſich noch viele 
de. Mts. 53 Erkrankungen und 38 Todesfälle an iſt, nachdem ein größerer Güter⸗ und Forſtkompler liegt eben zu tief barıieder ; ich 2 ſelter als Tae Ottom: w 00 | 881,00 franzöſiſche Deteftiv.s und — ee N 
Cholera konſtatirt, 90 Kranke blieben in Beyand⸗ zwiſchen Schivelbein und Regenwalde käuflich in jüngerer Gehülfe bei einem Gehalt von jährlich les Austen „o, Anarchisten eingefunden 
lug, in Roſtow 53 Erkrankungen und 24 Todes⸗ deſſen Beſih übergegangen. Wir hoffen, ſo 300 Mark bei freier Station reichlich zu thun en. auf beutiche bias s N. 122,75 | 122" * 
1331 äle, in Aſow 52 Erkrankungen und 16 Todes⸗ ſchreibt das genannte Blatt, daß der Bahnbau gehabt, daß ich mich, wo ich alle 3—4 Wochen Frl 45 Saen r SPTREN 25,14½ 25.1% Paris, 23. Juli. Die höhere Luftſchiff⸗ 
Us: e, in Taganrog 10 Erkrankungen und 3 Schivelbein⸗Polzin zum Herbſi begonnen und ſchneller meinen freien Sonntag hatte, anſtändig und Wach. Aaſterbam 3 20551 205,5 Jalfanetsichule beſchloß, dem Kapitän des deutſchen 
Todesfälle, in Baku 29 Erkrankungen und 22 gefördert werden wird wie beiſpielsweiſe der ſtandesgemäß in Wäſche und Kleidung hielt; wie F 208, ‚00 Dreimaſters „Germania“ und den vier Matrojen, 
T.odesfälle und am 20. d. Mts. 32 Erkrankungen Bahnbau Gollnow⸗Kammin⸗Wollin (68 Klm.), ich es in ſolchem Fable jetzt bei der vielen freien . Madrid 7. 829,50 42700 welche die mit dem Ballon „Sirus Jupiter“ 
und 23 Todesfälle. In Simbirsk ſind bis zum der 6 Jahre erfordert hat, während die Privat. Zeit machen ſollte, weiß uh nicht, die freie Zeit ptele d couple neue .. | 510.00 f 510,00 Reich lon „Sirus Jupiter 
29. Juli 69 Erkrankungen und 16 Todesfälle bahn Altdamm⸗Kolberg (127 Km.) in 14 Mo- foſtet dem jungen Kaufmanne immer Geld, Be⸗ debt welten 88.80 | 88,80 verunglückten Luftſchiffer im Kanal la Manche 
Treonſtatirt worden. naten und erfahrungsgemäß durchaus gediegen legenheit ift da — und jeder iſt nicht in der an⸗ Neue Meute D gerettet haben, eine Ehrenmedaille zu verleihen. 
Petersburg, 22. Juli. (W T. B.) gebaut wurde. genehmen Lage, von jeinen Eltern reſp. Ver⸗ 9 TEE ‚68 | 23,50 Die Verbaftungen von Anarchiſten werden 
Der Sekretär des Medizinalraths, Profeſſor von — (Perſonal⸗Chronit.) In Stelle wandten Zuſchuß erhalten zu können. nm 78% (7s nunmehr offiziell zugegeben. Die Verhafteten 
5 Aa Nang. ri kanne ms 115. des verſtorbenen Rittergutsbeſitzers. Obergerichts⸗ Geſe 1 Bi glaube beſtimmt, daß dieſes Bremen, 22. Jull. (Odtſen S verweigern vor dem Richter jede Auskunft. Einer 
8 „ Aſſeſſors a. D. Mühlenbeck zu Groß⸗Wachlin iſt 66 orm noch eine große Umgeſtaltung 2 g hen » Schu derſelben ſoll der Haupiführer der Londoner 


der Meſſe, ſowie des geſammten Gouvernements 


zu übernehmen. 

N urg, 22. Juli. (W. T. B.) 
Durch ein heute veröffentlichtes Geſetz wird di 
Polizei ermächtigt, die Hebräer aus den Dörfern, 
in denen ſie ſich nicht aufhalten dürfen, nach den 
7 igen Aufenthalt derſelben beſtimmten 

a 


der Rittergutsbeſitzer Schumann zu Daarz zum 
Provinzial⸗Landtags⸗Abgeordneten für den Kreis 
Naugard gewählt worden. — Die durch Pen⸗ 
ſionirung des bisberigen Inhabers erledigte Pro- 
vinzial⸗Rentmeiſterſtelle bei der hieſigen Renten⸗ 
bank iſt dem bisherigen Rentenbank⸗Buchhalter 
eller verliehen worden. — Der Regierungs 


erfahren muß, in der jetzigen Weiſe wird es wohl 
tbeilweiſe immer den Einen auf Koſten des An- 
dern ſchädigen oder nützen und in dieſer Abficht 
kann es doch wohl nicht erlaſſen und gegeben 
ſein? H. K. 


eee eee eee eee 


Bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offizielle 
Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) 
ne feft. Loko 5,95 Br. Baum» Venedig, 23. Juli. Nach einer Meldung 

Wien, 22, gun Oetreid em gr ft. dar, „Get N Venezia? fell der eigentfße 
Weizen per Herbſt 8,23 G., 8,26 B., per Frühe Grund zur Entſendung einer aus vier Panzer⸗ 
jabr 8,64 G., 8,67 B. — Roggen per Herbſt ſchiffen beſtehenden Eskadre zu den Columbus⸗ 


Auar chiſten fein. 


1 u auszuweiſen. ar, aun vom 16 N Regierung Kunſt und Literatur. 7,36 ar 3 . > hy a 8 =: rege nach Cadix der ſein, daß bie 
* zu Stettin iſt an die königliche Regierung zu illers Briefe. Kri BEE per Juli —,— G. —,— B., Eskadre nöthigen Falls f 
N Serbien. Minden verſetzt worden. — Im Kreiſe Randow BER Jonas. fe. keritiſche Geſammtans per Mai⸗Juni 1893 5,45 G., 5,48 B. — T tanden könne. ſchleunig in Tanger 


Belgrad, 22. Juli. Anläßlich des Beſuches, 


Stuttgart, Deutſche Verlags 


per Herbſt 5,85 G., 5,88 B 


99 - iſt für den Standesamtsbezirk Naſſenheide der anſtalt. V i A 4 f 5 k g 25 
den König Alexander ſeinem Vater in Ems ab⸗ Amueſchreiber Franz Helm zu Naſſenbeide zum 5 N n 2 Amſterdam, 22. Juli Java⸗Kafſeeſ Catania, 23. Juli. Der König hat für die 
ftattet, hat ſich eine überaus ſkandalöſe Zeitungs- 2. Stellvertreter des Standesbeamten ernannt. die Briefe aus den Jahren 1781 bis 1783 ent- Joed ardinarh 54.50. bei dem Ausbruch des Aetna Geſchädigten 20,000 
1 5 ht 1 — Auch deines — ——5 — Gerſonal⸗ Veränderungen im halten. Nichts kann uns beſſer den Dichter ee u 58 ee SE. RO, Franks geſpeudet. Die Eruption hält noch an, 
; [Bezirk der königlichen General⸗Kommiſſion für] Schiller nahe bringen als diefe Briefe, in denen Amed „22. Juli, Nachmittags. hat jedoch an Heftigkeit nachgelaſſen. 


5 


ondern zum Kurgebrauche nach Ems gegangen 
ei. Der „Odjek“ verſichert, Milan habe nach 
ms weder die Tänzerin Subra, noch andere 
zweideutige Perſonen mitgebracht. Alles ſei nur 

unden, um das Auſehen Serbiens und des 


die Provinzen Brandenburg und Pommern.) 
Zu Kreisverordneten für den Kreis Uſedom⸗ 
Wollin ſind gewählt worden: 1. der Ritter⸗ 
gutspächter Axel Venzmer zu Leuſſin, 2. der 


er ſich perſönlich giebt in ſeiner ganzen Perſön⸗ 
lichkeit. Es iſt eine Freude, darin 5 12 5 4 
[133] 

2 Maaß, Fünfundzwanzig Jahre 


Getreidemarkt. Weizen auf Termine 
flau, per November 194,00. Roggen lolo 
Wich 16 do. auf Terme flau, per 

ktober 163,00, per März 155,00. Rüböl 


Madrid, 23. Juli. Zu Pontevedra kam 
es bei der Erhebung der Lebens mittelzölle zu 
einem Tumult. Etwa tauſend Perſonen rotteten 


Tͤhrones zu untergraben. Dagegen erklärt „Male Nittergutspächter Auguſt Rapeloff zu Crienke, dentſcher Reichs Geſetgebung. Leirzig bei lolo 25,50, per Herbſt 24,50. ſich zuſammen, vertrieben den Zolleinnehmer, 
Neovine“, das ſchmähliche, widerwärtige Schau⸗ 502 25 all ist bett Karl Eggerß zu Ziemitz. hang u. Humblot. Die Arbeit iſt im Auftrage ehe 22. Juli, Nachmittags 2 Uhr warfen mit Steinen auf den Maire und auf die 
ſpiel, gezwungen eine Luft mit den Die Wahl ! äͤtigt. es nationalliberalen Vereins für das Königreich 15 Minuten. Petroleummgrkt. Schu Polizeibeamten und plünderten das Steuer- 


* 


deu 1770 
entarteten Zuhälterinnen ſeines Vaters athmen zu 
ſehen, einen ſolchen Skandal könne kein lügenhaf⸗ 
tes Dementi verdecken. 


* Griechenland. 
Athen, 22. Juli. (W. T. B.) Die Pro⸗ 


Aus den Provinzen. 


4 Greifenberg, 22. Juli. 
Frühjahr ſind auffallend viele Deutſche, die vor 


Ju dieſem 


Sachſen gefertigt, ſie zeigt auf jedem Gebiete der 
Geſetzgebung die reichen und umfaſſenden Arbei⸗ 
ten und bietet, da treffliche Inhalts⸗ und Sach⸗ 
regiſter beigegeben find, die Möglichkeit, ſich leicht 
über jedes Gebiet und jede Frage zu orientiren. 
Wir können das Buch allen Freunden des Vater⸗ 


bureau. Von der Gendarmerie wurde die Ruhe 
wiederhergeſtellt. 

Madrid, 23. Juli. Ein ſpaniſcher Hochſee⸗ 
Fiſcher fand eine Flaſche mit einem Zettel, auf 


= 
* 


bericht.) Raffinirtes, Type weiß loko 13°], bez. 
B., per Juli —.— B., per Auguſt 130 

B., per September⸗Dezember 13 B. Feſt. 

Antwerpen, 22. Juli. Getreide⸗ 


markt. Weizen behauptet. — Roggen 


E f Jahren von hier und aus der Umgegend nach ruhig. — Hafer unbelebt. — Gerſte ſchwach. 3 
‚ beniengen aus ben Filer des cum zen Meines üimerifa ausiwanberlen, und dert in ben vers landes warm empfehlen. 1109) Pari 122 Juli, Nachminags. Nec, welchem zu leſen it: „21. Mat 1892. Letze 
werden anſtatt der bisherigen Beobachtung fortan ſchiedenen Staaten des Nordens ſich ein neues e mmer (Schluäbericht) ruh., 35°. leko 36,00. Erinnerung an die Mannſchaft und die Paſſagiere 
einer elftägigen Quarantäne unterworfen, die Heim gründeten, nach hier zum Beſuch gekommen — Weißer Zucker ruhig, Nr 3 per des deutſchen Dampfers „Berlin“ auf dem 
Provenienzen von Kertſch bis zur rumäniſchen und weilen einige noch in der alten Heimath. Börſen⸗Berichte. 100 Kilogramm per Juli 36,87 ½, per Auguſt atlantiſchen Ozean.“ 
Grenze unterliegen jedoch nur einer fünftägigen Die Leute ſind nach ihrem Auftreten und ihren Stettin, 23. Juli. Wetter: Bewölkt. 37,00, per September 37,12½, per Oltober⸗ London, 23. Juli. Hei der Sprengung 


3 
7 
en 


Beobachtung. 
Türkei. 


Konſtantinopel, 22. Juli. (W. T. B.) 
eldung der „Agence de Conſtantinople“.] Die 


Erzählungen durchweg gut ſituirt, einige ſogar 
in ganz brillanten Verhältuiſſen, doch hört man 
von leinem dieſer Deutſch- Amerikaner, daß fie 
irgend einen Menſchen zur Auswanderung er⸗ 
muthigen oder zureden, 3 im Gegentheil; 


Temperatur -+ 17° Reaumur. 


769 Millimeter. — Wind: W. 

Weizen wenig verändert, per 1000 Kilo⸗ 
gramm loko 190—200 bez., per Juli 191,50 bis 
190,00 bez., per Juli⸗Auguſt —,—, per Septem⸗ 


Barometer 


Januar 36,37 ½. 

Paris, 22. Juli. Getreidemarkt. 
(Schlußbericht.) Rüböl ruhig, per Juli 55,00, 
per Auguſt 55,25, per ge 
56,25, per Januar⸗April 57,00. — Mehl 


des Schieferbraches Roßcarbery in Irland ge⸗ 
riethen acht Arbeiter unter den Abſturzblock und 
wurden alle getödtet. 


Petersburg, 23. Juli. Neuerdings wer“ 


Regierung iſt mit der Prüfung eines Entwurfes 

des Präſidenten der Schuldverwaltung, Caillard, 
4 155 welchen derſelbe auf Erſuchen behufs 
iger Sicherſtellung des zur Affantrung Kon⸗ 
0 erforderlichen Betrages vorbereitet 


fie rathen jedem, der hier ein irgend auskömm⸗ ber⸗Oktober 181,00 180,50 bez. 


liches Brod hat, im alten Vaterlande zu bleiben Roggen matter, per 1000 Kilogramm loko 
und nicht den Kampf ums Daſein j 


enſeits des 170 180 bez., per Juli 182,00 nom., per 
Ozeans aufzuſuchen, der dort weit 9 iſt Juli⸗Auguſt 175,00 — 174,00 bez., per Septem⸗ 
und dem dort Viele ſchueller unterliegen wie hier. ber⸗Oltober 166,50 bez. 


matt, per Juli 51,25, per Auguſt 51,50, per * 
September⸗Dezember 51,90, per aaa April den vier Cholera⸗-Todesfälle aus Szararpul im 
52,40. — Spiritus feſt, per Juli 48,25, Gouvernement Wjatka (nordöſtlich von Niſchni 
per Auguſt 47,00, per September⸗Dezember Nowgorod) gemeldet, ſonſt blieb die Epidemie 


43,25, per Januar⸗April 43,00. 


4 


t. Die in dieſem Entwurfe vorgeſchlagene neue Prenzlan. Wie die „Pren 2 1000 (of . auf den bereits infizirten Gebieten beſchränkt. 
Du „Prenzl. Ztg.“ hört, fer per 1000 Kilogramm loko pom⸗ London, 22. Juli. 96%, Javazucker 
dj glich r en wich, a ee hat Ihre königliche Hoheit, die ds Herzogin merſcher 148 bis 158 bez. wto 15,12, ſtetig. — Rübenrobzu ter Newpork, 23. Juli. Nach Depeſchen aus 
als Garantie für ein Anlehen dienen, wel- don Connaught, Chef des hieſigen Infanterie⸗Re⸗ Gerſte ohne Handel. (oto 12,75, feſt. Centrifugal Cuba —,—- La Paz in Bolivia fol das dorttge Watſenhaus 
7 giments, zur Feier ihres Geburtstages am 25. Winterrübſen per 1000 Kilogramm loko London, 22. Juli. An der Küſte 4 niedergebrannt fein und der größte Theil der Im ' 


Weizenladungen angeboten. — Wetter: Schön. 
London, 22. Juli. Chili⸗Kupfer 
45%, per 3 Monat 454. 

Liverpool, 22. Juli. Getreidemarkt. 
Weizen ſtetig, Mehl ½ d. höher, Mais ruhig. 
— Wetter: Schön. 

t er. 22. Juli, Nachmittags. Ro b⸗ 
elſen. ( abend Mixed numbers war 


d. Mts., ihrem Regiment Fahnenbänder geſtiftet, und kurze Lieferung 205—213 bez. 
welche in höchſt ihrem Auftrage Se. king Winterraps per 1000 Kilogramm loko 
oheit der Prinz Friedrich Leopold, Bruder der und kurze Lieferung 205—218 bez. 
rau Herzogin, am Montag, den 25. d. Mts., Nüböl ohne Handel. - 
dem Regimente hier feierlichſt überreichen wird. Spiritus unverändert, per 100 Liter a 100 
a Eine Sg 10 gar ne u = 2 2 Juli 70er 
e ſeit Kurzem in mit der Fahne wird zu dieſem Zwecke von Anger ——, per Juli⸗Augu er nom, per 
0 l 5 Feier wird uf Auguft⸗ September 70er 34,2 nom. 


ches, wie verlautet, die Regierung zur Ausfüh⸗ 
beast prophylaktiſcher Maßnahmen aufzunehmen 
bea dſichtige. 


Stettiner Nachrichten. 


; Stettin, 23. Juli. 
Thpätigteit getretenen Aufſichtsbeamten münde nach hier kommen. Die 


ſaſſen den Tod gefunden haben. 


e eee eee eee eee 8 . 1 1 
Toilette- 


Lanolin-"-;-Lanolin 
Vorzüglich zur Pflege der Haut. 


N ars 3 Dr ae eu, A. her 2 En dem W a 15 555 re Thor 8 15 1 RS ha; et Sh. 25 ara get 
f erung en die Aufgabe, die pünkt vor ſich gehen. Se. königl. Hoheit gedenken am egulirungspreiſe: Weizen 190,75, Roggen Newyork, Juli, Vorm. elro⸗ Reinhalt d Bedeckun 
1 der geſetzlichen Vorſchriften zu über⸗ Montag 9 — 12 Uhr 4 Min. hier e 182,00, 70er Spiritus 34 Rüböl —.—. leum. (Aufangskourſe)) Pipe line certifie Vorzüglich Wunder Hiutfrle 1 Wunden 


Angemeldet: Nichts. cates per Auguſt 52,50. Weizen per Dezember 
Landmarkt. 89,12 


Weizen —,—. Der erſte neue Roggen . Mewyork, 22. Juli. Wechſel auf Lond. 
in recht trockner Qualität von 170—176. Gerſte 487. Petroleum in Newyork 6,00, 


zur Erhaltung einer guten Haut, 


Vorzüglich beſonders bei kleinen Kindern. 


Zu haben in den meiſten Apotheken u. Drogerien. 


wachen. Die Arbeitgeber nr verpflichtet, ihnen und um 12 Uhr 45 Min. Prenzlau wieder zu 
auf Verlangen über die Zahl der beſchäftigten verlaſſen. Offizieller Empfang ſeitens der Be⸗ 
ſonen und die Dauer der Beſchäftigung Aus⸗ hörden der Stadt und des Kreiſes wird dem Ver⸗ 


kunft zu ertheilen, ſowie die Quittungskarten zur nehmen nach nicht jtattfinden. 


